
Protokoll zum Kreistag des Kreisschwimmverbandes Emsland e.V. vom 11. Mai 2022 
beim SV Wasserfreunde Dalum 

 
 
Beginn: 19:30 Uhr im Haus Emmaus in Dalum 
 
 
 
TOP 1. Eröffnung und Begrüßung 
 
Der 1. Vorsitzende Franz-Josef Niemeyer eröffnet die Mitgliederversammlung 2022 und 
begrüßt alle anwesenden Vereinsvertreter, besonders Michael Kropp vom 
Bezirksschwimmverband Weser-Ems.  
 
Es wird mit einer Gedenkminute den Verstorbenen Günther Staarmann und Thorsten Gleich 
gedacht. 
 
 
TOP 2. Feststellung der Stimmrechte 
 
Concordia Emsbüren:    3 Stimmen 
SV Haren:      3 Stimmen 
Haselünner SV:     1 Stimme 
BW Lingen:      2 Stimmen 
TV Meppen:      4 Stimmen 
SV Sigiltra Sögel:     1 Stimme 
SC Twist:      2 Stimmen 
Wasserfreunde Völlen-Papenburg:   8 Stimmen 
SG Freren:      1 Stimme 
SV Wasserfreunde Dalum   2 Stimmen 
Vorstand:      5 Stimmen 
Insgesamt:     32 Stimmen 
 
 
TOP 3. Genehmigung des Protokolls des Kreistages vom 07.07.2021  
 
Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 4. Jahresbericht der Vorstandsmitglieder (mit Aussprache) 
 
4.1 Vorsitzender 
 
Franz-Josef Niemeyer berichtet, dass sich die Situation, bedingt durch die Corona-
Pandemie, im Jahr 2021 noch nicht wesentlich verändert hat. So bestanden weiterhin viele 
Einschränkungen. Schwimmfeste fielen aus bzw. konnten Veranstaltungen nur unter 
strengen Auflagen stattfinden. Seitens des Kreisschwimmverbandes konnten lediglich die 
Kreismeisterschaften Sprint sowie der Kindermehrkampf durchgeführt werden. 
 
Der 1. Vorsitzende betont, dass es gerade in diesen Zeiten wichtig sei, den Zusammenhalt 
aller Vereine im Kreisschwimmverband zu stärken. Es gelte die Leistungen aller jungen 
Sportler anzuerkennen, die durch erschwerte Pandemie- und Trainingsbedingungen 
gekennzeichnet sind. 
 
Im Hinblick auf die anstehenden Vorstandswahlen im Jahr 2023 weist der 1. Vorsitzende 
darauf hin, dass der aktuell nicht besetzte Posten des Jugendwarts wieder besetzt werden 



sollte. Zudem wird der Posten des 1. Vorsitzenden neu zu besetzen sein, da er selbst, 
gesundheitsbedingt, für eine Wiederwahl nicht erneut antreten wird.  
 
In diesem Zusammenhand spricht Franz-Josef Niemeyer einen besonderen Dank an die 
Verstands- und Vereinsmitglieder aus, die die Arbeit des Kreisschwimmverbandes in den 
vergangenen Jahren wesentlich mitgestaltet haben. 
 
 
4.2 stellv. Vorsitzender  
 
Johannes Schute weist darauf hin, dass sich Franz-Josef Niemeyer zukünftig auch bei den 
Schiedsrichter-Tätigkeiten sukzessiv zurückziehen wird. Somit wird die Besetzung beider 
Schiedsrichter-Positionen bei künftigen Veranstaltungen problematisch. Es besteht die 
Notwenigkeit, dass im Kreis weitere Schiedsrichter ausgebildet werden.  
 
Doris Gügelmeyer berichtet, dass die Sammlung von Kampfrichter-Einsätzen für die 
Ausbildung zum Schiedsrichter Pandemie-bedingt kaum möglich sei. Michael Kropp wird 
beim LSN anfragen, ob eine Anpassung/Straffung der Schiedsrichterausbildung denkbar 
wäre.  
Friedhelm Moormann berichtet in diesem Zusammenhang, dass beim DSV bereits 
Planungen über ein niederschwelliges Angebot in Bezug auf die Besetzung von 
Schiedsrichter-Positionen bestehen. So könnten zukünftig auch erfahrene Kampfrichter bei 
Vergleichsschwimmfesten auf einer 16 2/3 Bahn die Position des Schiedsrichters besetzen.  
 
 
4.3 Schwimmwart 
 
Friedhelm Moormann berichtet, dass im Jahr 2021 leidlich zwei Veranstaltungen auf 
Kreisebene stattfinden konnten. Dem Ausrichter der beiden durchgeführten Veranstaltungen, 
dem Haselünner SV, dankte der Schwimmwart ganz herzlich. Insgesamt waren die 
Anmeldezahlen deutlich geringer als in den Vorjahren. 
 
Die Kreismeisterschaften Sprint wurden Pandemie-bedingt nach Jahrgängen in drei Gruppen 
aufgeteilt, so dass die Starts deutlich schneller nacheinander durchgeführt werden mussten. 
Es gab insgesamt lediglich 418 Meldungen (2019: 809 Meldungen). 
 
Der Kreismehrkampf am 20.11.2021 konnte wie geplant durchgeführt werden. Jedoch waren 
der Trainingsausfall und der Ausbildungsausfall in jüngeren Jahrgängen deutlich spürbar. So 
nahmen lediglich 24 Kinder an der Veranstaltung teil.  
 
Die Kreismeisterschaften kurze Strecke und lange Strecke konnten, ebenso wie alle 
Vergleichsschwimmfeste auf Kreisebene, nicht stattfinden.  
 
Der Schwimmwart betont, dass die Trainingssituation weiterhin angespannt ist. Dazu trägt 
auch bei, dass viele Trainingsstätten nicht genutzt werden können. So hat die Sanierung des 
Hallenbades in Twist erst begonnen. Die Sanierung des Hallenbades in Dalum ist noch nicht 
abgeschlossen. Geplant ist hier die Eröffnung im August 2021. Der Neubau eines 
Hallenbades in Haren hat noch nicht begonnen. Zudem stehen Badsanierungen in 
Haselünne und Sögel an. Diese sollen jedoch ohne eine komplette Badschließung 
auskommen. Die Sanierungsmaßnahmen sind während begrenzter Schließzeiten geplant.  
 
Im vergangenen Jahr wurde festgelegt, dass Kampfrichterlizenzen, deren Lizenz in den 
Jahren, 2020, 2021 oder 2022 abläuft, automatisch um ein weiteres Jahr verlängert sind. 
Gleiches war für die Schiedsrichterlizenzen festgelegt worden. 
Eine für den 17. Januar 2021 in Meppen vorgesehene Kampfrichteraus und -Fortbildung 
konnte im Oktober 2021 nachgeholt werden. 



Im Herbst wurde eine 10-Bahnen-Verkabelung für die Zeitmessung bestellt, deren Lieferung 
sich aufgrund eines Fehlers bei UPS-USA bis in den Januar hinein verzögerte. 
 
Für den Kreisschwimmverband wurde ein neuer Laptop angeschafft.  
Klaus Hüsing weist darauf hin, dass die Genesung von Reinhard Stegemann andauert. 
 
 
4.4 Schatzmeister 
 
Friedhelm Schröer stellt den Kassenbericht für das Jahr 2021 vor. 
 
Kassenbestand zum 01.01.2021  18.698,25€ 
Kassenbestand zum 31.12.2021  18.360,59€ 
 
Einnahmen 2021    12.760,57€ 
Ausgaben 2021    13.098,23€ 
 
Die Kassenprüfung wurde am 20.04.2022 von Silke Rausch (SC Twist) und Birgit 
Hörtemöller (SV Wasserfreunde Dalum) durchgeführt. 
 
4.5 Jugendwartin 
 
Das Amt ist zurzeit unbesetzt. 
 
 
4.6 Kassenbericht und – Prüfung 
 
Die Kasse wurde am 20.04.2022 von Silke Rausch (SC Twist) und Birgit Hörtemöller (SV 
Wasserfreunde Dalum) geprüft. Sie bestätigen die korrekte Kassenführung sowie die 
rechnerische Richtigkeit des Kassenberichts. Unregelmäßigkeiten wurden nicht festgestellt. 
 
 
Aussprache: 
 
Klaus Hüsing weist darauf hin, dass sich die Pressearbeit zunehmend schwieriger gestaltet. 
Grund dafür sei die neue Ausrichtung der Zeitung. In Zeiten sinkender Abo-Zahlen werde 
vornehmlich auf die Erziehung hoher Click-Zahlen im Online-Geschäft gezielt. Headlines 
werden durch die Zeitung verfasst; einzelne Sätze/Passagen vorbereiteter Artikel gekürzt. So 
sei die Nennung jener jungen Schwimmer/innen schwer möglich, die nicht ersten Plätze bei 
Meisterschaften erzielen.  
 
Seitens mehrerer Vereinsvertreter wird jedoch hervorgehoben, dass gerade die Nennung der 
jüngeren Schwimmer/innen in der Pressearbeit wichtig sei. Die erbrachten Leistungen würde 
so Anerkennung finden. Nicole Heidemann versprach sich hierfür bei künftigen Presseevents 
bei den zuständigen Redakteuren einzusetzen.  
 
 
TOP 5. Entlastung des Vorstandes 
 
Die von Birgit Hörtemöller beantragte Entlastung des Vorstandes wird einstimmig erteilt. 
 
 
TOP 6. Termine 2022 
 
Friedhelm Moormann gibt folgende Termine für das Jahr 2022 bekannt: 
 



03.09.  Kreismeisterschaften Sprint in Haselünne 
 
26.11.   Mehrkampf  

Friedhelm Moormann plant, zur Vorbereitung auf die Änderungen im 
Schwimmerischen Mehrkampf für 11 bis 13-Jährige ab 2023, bereits im Herbst 
einen Umbau des Programms. Daher wird es im Jahr 2022 voraussichtlich 
kein Angebot für die Jüngeren geben. 

 
10./11.12.  Kreismeisterschaft lange Strecke und Spatzenschwimmen in Haren 
 
Lehrgänge: werden noch festgesetzt 
 
Die Bezirksmeisterschaften 50 m Bahn werden voraussichtlich in diesem Jahr nicht 
stattfinden, da sie nicht platziert werden können. Derzeit findet sich kein Ausrichter. 
 
 
TOP 7. Abstimmung über eingegangene Anträge 
 
Es sind keine Anträge eingegangen.  
 
Michael Kropp hebt die hohe Medienpräsenz in den sozialen Medien (Instagram/Facebook) 
im emsländischen Schwimmsport hervor.  
 
Er berichtet dass der Bezirkstag im Mai digital stattfinden wird. Die vereinbarten Beschlüsse 
sollen auch in digitaler Form gelten.  
 
Die Satzung des Bezirksschwimmverbandes soll dahingehend geändert werden, als dass 
zukünftig auch Gremiensitzungen in digitalen Formaten stattfinden können. Ebenso sollen 
zukünftig textbasierte Beschlüsse möglich sein.  
 
Er weist auf die anstehenden Wahlen im Bezirksverband hin. Neu gewählt wird das Amt des 
stellvertretenden Vorsitzenden Sport. Christian Gärtner steht nicht zur Wiederwahl zur 
Verfügung. Es sind bereits zwei Anwärterinnen für dieses Amt bekannt. 
Ebenso muss das Amt des Bezirksschwimmwartes neu besetzt werden. Friedhelm 
Moormann steht nach 24jähriger Tätigkeit nicht zur Wiederwahl bereit. Alle Teilnehmer 
danken Friedhelm Moormann für seinen Einsatz. 
 
Micheal Kropp dankt Nadine Stomp für ihre Arbeit im Lehrstab. Er betont, wie wichtig die 
Wissensweitergabe sei. 
 
Auf Landesebene wurde das Programm „Startklar für die Zukunft“ initiiert. Es dient der 
Förderung der Schwimmausbildung. Durch eine Beteiligung am Programm könne nicht nur 
gesellschaftliches Engagement gezeigt werden, sondern auch neue Mitglieder gewonnen 
werden. So seien im letzten Jahr ca. 1500 neue Mitglieder gewonnen worden, was auch auf 
die Schwimmausbildung zurückzuführen ist. 
 
Die finanzielle Situation des LSN habe sich etwas entspannt. 
 
TOP 8. Festlegung des Ortes für den nächsten Kreistag 2023 
 
Der nächste Kreistag findet am 01.03.2023 in Haren statt. Zukünftig soll es ein rollierendes 
System geben.  
 
 
TOP 9. Wahl eines kassenprüfenden Vereins 
 



 



 


